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Die orale Implantologie und der
implantatgetragene Zahnersatz
sind stetig wachsende Zweige
der Zahnmedizin, die sich mehr
und mehr zum Standard entwi-
ckeln. Der Fachverband
ProLab e.V. widmet sich
diesen Disziplinen. Ge-
gründet wurde ProLab
1998 als eingetragener
Verein zur Förderung
des wissenschaftlichen
Fortschritts sowie der
technischen Innovation auf dem
Gebiet der präimplantologi-
schen Planung mit anspruchs-
voller Prothetik. 
Ziel des Vereines ist, Zahnärzten
das Implantieren zu  erleichtern
und die Sicherheit der Patienten
zu maximieren. Zur Durchset-
zung dieses Anliegens wurde 
die ProLab-Akademie ins Leben
gerufen. In dieser erhalten die
Zahntechniker eine implanto-
logisch orientierte Spezialisie-
rung. 
ProLab arbeitet eng mit mehr 
als 35 Partnern aus der Industrie
 zusammen, die den Mitgliedern
besondere Konditionen einräu-
men. Hierzu zählen u.a. die Im-
plantathersteller Straumann,
DENTSPLY Implants und Nobel
Biocare. 

Die ProLab e.G. besteht aus 
dem Vorstand um Gerhard Ger-
hold (Vorstand Finanzen), Chris-
tian Reinsch (Vorstand Ein-
kauf),  Gerhard Stachulla (Fort-

bildungsreferent) sowie dem
Aufsichtsrat mit Uwe Kanzler,
 Marcel Liedtke und Roman Dot-
zauer. Der Verband veranstaltet
mehrere Events pro Jahr, so-
dass sich Mitgliederlabore ken-
nenlernen und austauschen 
können. Im Bereich Marketing
greift ProLab den Mitglieds-
laboren mit Werbemitteln unter
die Arme. 

Ein starkes Team 
In der ProLab-Akademie erhalten Zahntechniker eine 

implantologisch orientierte Spezialisierung.

Aufgrund des zunehmenden Ein-
flusses digitaler Technologien auf
die Arbeit im zahntechnischen La-
bor stellt sich für viele Zahntechni-
ker nicht mehr nur die Frage, ob sie
an den Innovationen aktiv teilha-
ben wollen, sondern auch welche
Art der Integration für sie sinnvoll
ist. Dabei besteht grundsätzlich 
die Wahl zwischen verschiedenen
Modellen des Outsourcings sowie
die Option, ein CAD/CAM-System
mit offenen oder geschlossenen
Schnittstellen anzuschaffen. Da-
bei muss besonderer Wert auf eine
zukunftsorientierte Investition ge-

legt werden. Dies ist ohne ein
Grundwissen in CAD, CAM und
CNC-Technik nicht verantwor-
tungsvoll und zielgerichtet reali-
sierbar. 
Dies gilt aber nicht nur für die 
Wahl der Technologie. Zusätzlich

ist die Zukunftsfähigkeit des 
Dentallabores an die kontinuierli-
che Weiterbildung des Zahntech-
nikers gekoppelt, der die neuen
Komponenten Qualität sichernd
und wirtschaftlich einsetzen soll.
Um diese auf die Erfordernisse
neuer Methoden der ZE-Herstel-
lung abgestimmte Fortbildung an-
bieten zu können, hat eine Arbeits-
gruppe aus CAD/CAM-Spezialis-
ten der ZISA in Zusammenarbeit
mit dem Technischen Bildungs-
zentrum Magdeburg (tbz) in ca.
zweijähriger Arbeit ein weitestge-
hend industrieunabhängiges und
in seiner inhaltlich-thematischen
Gestaltung bundesweit einzigar-
tiges Fortbildungs-Curriculum er-
arbeitet. Das Curriculum bietet 
Laborinhabern sowie Zahntech-
nikern/Zahntechnikerinnen die
Möglichkeit der Aneignung des
notwendigen Grundwissens in
CAD, CAM und Frästechnik (CNC)
in einem 5-tägigen Fortbildungs-
lehrgang mit Teilnahmezertifikat.
Die Fortbildungsmodule bearbei-
ten folgende Themen:
• Allgemeine Werkstoffkunde im

dentalen CAD/CAM-Bereich
• Materialforschung CoCrMo
• Dentale Scannertechnologien
• Grundlagen der spanenden Fer-

tigung

• Grundlagen der CNC-Program-
mierung

• Grundlagen der Zerspanung in
der zahntechnischen Praxis

• Grundlagen des CAD
• Grundlagen des CAM
• Fräsen in der Zahntechnik 

Das erste Curriculum wurde im
November 2012 im „IKAM Barle-
ben, Innovations- und Gründer-
zentrum“ mit 10 Teilnehmern aus
vier Bundesländern erfolgreich
durchgeführt. Die Innungsge-
schäftsstelle der Zahntechniker-
Innung des Landes Sachsen-An-
halt (ZISA) nimmt ab sofort die 
Anmeldungen für folgende Curri-
cula entgegen:

Curricula 1/2013
14./15.2. und 21. bis 23.2.2013
Curricula 2/2013
30./31.5. und 6. bis 8.6.2013

ZISA-Curriculum CAD/CAM und CNC 
Die Zahntechniker-Innung Sachsen-Anhalt bietet Laborinhabern und Zahntechnikern

einen 5-tägigen Fortbildungslehrgang in CAD, CAM und Frästechnik (CNC) an.
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